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Position und Aufgaben des OAQ 

Das OAQ ist das nationale Organ für Akkreditierung und Qualitätssicherung der Schweizer 
Hochschulen. Es hat den Auftrag, die Qualität von Lehre und Forschung an den univer-
sitären Hochschulen der Schweiz zu sichern und zu fördern. 

Die Aufgaben des OAQ sind gesetzlich geregelt. Für die Schweizerische Universitäts-
konferenz und das Staatssekretariat für Bildung und Forschung führt das OAQ Qualitäts-
prüfungen an Universitäten und universitären Institutionen durch. Dabei handelt es sich um 
Akkreditierungen von Institutionen und Studiengängen, um Evaluationsverfahren sowie um 
institutionelle Audits. Zuhanden des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements führt 
das OAQ Verfahren zur Akkreditierung von Studiengängen an Fachhochschulen durch. 
Weiter führt das OAQ Verfahren zur Akkreditierung von Studiengängen der medizinischen 
Ausbildung durch, die zu einem eidgenössischen Diplom führen. Im Auftrag des 
Eidgenössischen Departements des Innern führt das OAQ die externe Begutachtung im 
Rahmen von Akkreditierungsverfahren in der medizinischen Weiterbildung zum Facharzt 
durch. Zudem unterstützt das OAQ die zuständigen Akkreditierungsinstanzen bei der 
Definition der Qualitätsstandards und der Richtlinien und entwickelt Begleitinstrumente in 
eigener Verantwortung. Im Rahmen seiner autonomen Akkreditierungstätigkeit erweitert das 
OAQ seine Expertise als Agentur und entwickelt seine Methodologie weiter. 

Die Verfahren des OAQ entsprechen der internationalen Praxis. Im Fokus stehen Qualitäts-
sicherung und Qualitätsverbesserung. Das OAQ publiziert die Grundlagen und Ergebnisse 
seiner Arbeit und erteilt Auskünfte zu Akkreditierung und Qualitätssicherung. 

Das OAQ beteiligt sich an der internationalen Zusammenarbeit im Bereich der Qualitäts-
sicherung und Akkreditierung. Dazu gehört die autonome Durchführung von Verfahren zur 
Systemakkreditierung und zur Akkreditierung von Studiengängen an deutschen 
Hochschulen. 

Vision und Ziele 

Bei der Umsetzung seiner Aufgaben folgt das OAQ der Vision einer nationalen und inter-
nationalen Hochschullandschaft, in der  

– die Hochschulen die Qualität von Lehre und Forschung stetig weiter entwickeln, 

– die Voraussetzungen für Studierende, Lehrende und Forschende zum Lernen, Lehren 
und Forschen laufend optimiert werden, 



  

 

 Leitbild, 3 
 
  

 

– die Studienangebote, die von den Studierenden erwarteten Leistungen sowie die zu 
erwartenden «learning outcomes» von den Hochschulen transparent kommuniziert 
werden, 

– der Bologna-Prozess zur Qualitätsentwicklung durch die Hochschulen sowie zur 
Mobilität der Studierenden beiträgt. 

 Vor dem Hintergrund dieser Vision will das OAQ 

– die Transparenz der Qualität von Studiengängen und universitären Leistungen 
stärken,  

– zu Entscheidungs- und Orientierungshilfen für Studierende, für den Arbeitsmarkt 
sowie für Politiker/innen beitragen, 

– zur Anerkennung der Diplome im europäischen Hochschulraum beitragen, 

– die Universitäten bei der Umsetzung eines effektiven internen Qualitätssicherungs-
systems unterstützen. 

Voraussetzung dazu sind die nationale und internationale Reputation des OAQ als qualitativ 
hochstehende Akkreditierungagentur sowie die Integrität der vom OAQ durchgeführten 
Verfahren. 

Werte und Ansprüche 

Das OAQ versteht sich als lernende Organisation, deren Unternehmenskultur geprägt ist 
durch gegenseitigen Respekt, gegenseitige Unterstützung und Loyalität. 

Das OAQ stellt an seine eigenen internen Arbeiten und Abläufe die gleichen hohen 
Anforderungen an die Qualität wie sie in den Verfahren von den Hochschulen gefordert 
werden. 

Das OAQ überprüft und verbessert seine internen Prozesse und den Ressourceneinsatz 
kontinuierlich. 

 


